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Heinz Flottmann bei „Vitart“

Ostwestfälischer
Humor lässt kein
Auge trocken

schen Humor in die Rolle des
Heinz Flottmann und brachte sei-
ne Gitarre in Begleitung eines
E-Pianisten zum Klingen. Zur
Einstimmung intonierte der Spaß-
macher ein Weihnachtslied, aller-
dings anders als gewohnt: Zwecks
„Besinnlichkeitsoptimierung“
teilte Flottmann das Auditorium
in Kanon-Gruppen ein, verteilte
ein „begrenztes akustisches Sil-
benkontingent“ und los ging es
mit „glöck“ und „eling, ling“.

Schnell in Folge leitete der Lei-
nenstädter als weihnachtlicher
Coach zur Erfüllung von
Geschenkwünschen über. Ob
Hornhauthobel für Schwielen am
Gesäß, Schattenspender für Heiß-
getränke, Nabel-Entseifer, Wim-
pern zum Klimpern oder passend
zur Session „Narrenkappen ge-
gen Deppen“: Die Fülle ausgefal-
lender Präsente veranlasste das
Publikum zum Dauerlachen.

Auch darüber, wie man alle
Familienmitglieder an Heilig-
abend „zur gleichen Zeit“ unter
dem Christbaum versammelt,
hatte sich Flottmann Gedanken
gemacht. Seine Idee ist einfach:
Um von Facebook, PC und Tablet
wegzulocken, sollte man(n) heim-
lich den Hauptschalter für die
Stromzufuhr umlegen. „Dann
nämlich geht der Trend wieder
zum Kerzenschein. Weil da alle
vom Bildschirm aufgucken, alle
ankommen und brüllen: Was ist
das für ein Sch…“

Rheda-Wiedenbrück (gdd).
Weihnachtswünsche hat er zwar
nicht erfüllt, aber dafür jede
Menge Tipps gegeben, wie man
die Tage vor und nach der Besche-
rung einigermaßen glimpflich
übersteht. Am Samstagabend fei-
erten rund 60 Fans den Auftritt
von Heinz Flottmann, die Kunst-
figur des Jürgen Rittershaus’.
Gastgeber war „Vitart“.

Mit dem Kulturverein verbin-
det man bisher Wohnzimmerkon-
zerte, Lesungen, Blues-Specials
und Irish-Folk-Darbietungen.
Und nun diese Premiere: Zum
ersten Mal organisierten die Ma-
cher einen Kabarettabend, der im
Autohaus Ebeling „schnuckelig“
über die schmale Bühne ging.

Da war ein Topf am Eingang
platziert worden, den die Besu-
cher mit ihrer persönlich ge-
schätzten Geldspende füllten.
Dafür wurden hausgemachte
Spezialitäten gereicht – alles zum
kleinen Preis. Fast fühlte man
sich wie in einem Fachwerkhäus-
chen, denn vom Parterre führte
eine Stiege in den oberen „ersten
Rang“, der mit einem Dutzend
besetzter Plätze ausgestattet war.
So genossen die Besucher fast auf
Tuchfühlung eine zweistündige
musikalisch-witzige Unterhal-
tungssendung. Titel: „Dahamwa-
di Bescherung“.

Darin schlüpfte der Schauspie-
ler mit dem spröden ostwestfäli-

Rund 60 Fans bejubelten am Samstag den Auftritt von Heinz Flottmann
im Autohaus Ebeling. Die Kunstfigur des Jürgen Rittershaus’ überzeug-
te unter anderem als Coach zur Erfüllung von Geschenkwünschen.
Gastgeber des Kabarettabends war „Vitart“. Bild: Daub
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Service
Apothekennotdienst: Rats-Apo-
theke, Bahnhofstraße 13, Rheda,
w  05242/402550
Ärztlicher Notdienst: w 116117
(auch für Hausbesuche)
Stadtverwaltung und Bürgerbü-
ro: 8 bis 17 Uhr Rathaus Rheda,
Rathausplatz, 8 bis 12 Uhr Rat-
haus Wiedenbrück, Marktplatz,
geöffnet
Stadtbibliotheken: 10 bis
12.30 Uhr und 14 bis 18 Uhr in
Wiedenbrück, 14 bis 18 Uhr in
Rheda geöffnet
Hallenbad Wiedenbrück: 6 bis
10 Uhr und 13.30 bis 21 Uhr ge-
öffnet (27 Grad Wassertempera-
tur), Ostring
Finanzamt Wiedenbrück: 7.30 bis
12 Uhr Bürgerbüro, 8.30 bis
12 Uhr andere Stellen geöffnet,
Am Sandberg
Wochenmarkt: 7.30 bis 12.30 Uhr
in Wiedenbrück, Kirchplatz
St. Aegidius
Flora Westfalica: 10 bis 13 Uhr
und 14 bis 18 Uhr Geschäftsstelle
geöffnet, Rathausplatz, Rheda
Recyclinghof Rheda-Wieden-
brück: 14 bis 18 Uhr geöffnet,
Ringstraße, w 05242/931076

Soziales & Beratung
Selbsthilfegruppe Parkinson:
15 Uhr Rehasport, Physiothera-
piepraxis Brandt und Reckmann,
Berliner Straße, Rheda

DRK Rheda-Wiedenbrück: 9 bis
16 Uhr Demenzgruppe „Herein-
spaziert“, 14 und 15.15 Uhr
Seniorengymnastik, 17 Uhr Rot-
kreuzchor, DRK-Zentrum, An der
Schwedenschanze, 14 Uhr Skat-
gruppe, Henry-Dunant-Haus,
Franz-Knöbel-Straße, Wieden-
brück
Weitere Service- und Beratungs-
angebote finden Sie montags im
Lokalteil Rheda-Wiedenbrück.

Vereine
MGV 1872 Rheda: 20 Uhr Probe,
Vereinsheim des Fürstlichen
Trompetercorps, Am Werl, Rheda
MGV Geselligkeit Batenhorst:
19.30 Uhr Probe, Vereinslokal
Hubertuskrug, Hellweg
Volkstanzkreis Rheda-Wieden-
brück: 20 bis 22 Uhr Training,
Ernst-Barlach-Realschule, Les-
singstraße, Rheda
Bouleclub Petanque: 14.30 bis
16.30 Uhr Spielbetrieb, Boule-
platz an den Tennisplätzen,
Schlossgarten Rheda
Boulefreunde Rheda: 14.30 Uhr
Spielbetrieb, Bouleplatz Hoppen-
straße, Rheda
Christen in Wirtschaft und Ge-
sellschaft Rheda-Wiedenbrück/
Reckenberg: 12 Uhr Abfahrt mit
dem Bus zum Weihnachtsmarkt
am Schloß Bückeburg, Reitbahn,
Rietberger Straße, Wiedenbrück

Kirchen
Eine-Welt-Laden Wiedenbrück:
9.30 bis 11.30 Uhr und 16 bis
18 Uhr geöffnet, Aegidiushaus,
Lichte Straße

(Korsmeier)

Kinder & Jugendliche
Jugendzentrum Alte Emstorschu-
le: 15 bis 17.30 Uhr offener Kin-
dertreff, 12.45 Uhr Mittagstisch
„Miki“ für Schüler aller Alters-
klassen, Wilhelmstraße, Rheda
Jugendhaus St. Aegidius: 15.30 bis
20 Uhr offener Treff, 16 bis
19.30 Uhr offene Gitarrenkurse,
Lichte Straße, Wiedenbrück
Jugendhaus St. Pius: 15 bis
19.30 Uhr offener Treff (ab sechs
Jahren), Südring, Wiedenbrück
Jugendchor „Ten-Sing“: 18.30 bis
20.30 Uhr Probe, evangelisches
Gemeindehaus, Wichernstraße,
Wiedenbrück

Kultur
Leinewebermuseum: 10 bis
12 Uhr und 14 bis 18 Uhr geöff-
net, Kleine Straße, Rheda
Foto-AG der VHS Reckenberg-
Ems: 9 bis 18 Uhr Ausstellung
„Auf dem Teller“ geöffnet, Foyer
des Stadthauses Wiedenbrück,
Kirchplatz
Werkstatt Bleichhäuschen: 15 bis
17 Uhr Ausstellung „Küchenauf-
nahme“ geöffnet, Steinweg, Rheda
Landschaftsverband Westfalen-
Lippe: 9 bis 18 Uhr Wanderaus-
stellung „Menschen mit Behinde-
rung im Beruf in Integrationsun-
ternehmen“ geöffnet, Anker-Vil-
la, Lange Straße, Wiedenbrück

Und außerdem
Parkdeck am Rathaus: oberes
Deck wegen Wartungsarbeiten
gesperrt

Sport
LC Wiedenbrück: 18 Uhr Lauf-
training ab ehemaliger Michael-
Ende-Schule, Paul-Schmitz-
Straße 16, Wiedenbrück
LG Burg Wiedenbrück: 18.25 Uhr
Lauftraining unter Flutlicht, Sta-
dion am Burgweg
Wiedenbrücker Turnverein:
16.30 bis 17.30 Uhr „Fit für
Judo“, 17.30 bis 18.45 Uhr Anfän-
gertraining Judo, Piusturnhalle,
18.45 bis 20.15 Uhr Sport bei
neurologischen Erkrankungen,
Turnhalle Ratsgymnasium, 10 bis
12 Uhr Geschäftsstelle geöffnet,
ehemalige Michael-Ende-Schule,
Paul-Schmitz-Straße
VfL Rheda: 18 Uhr bis 19 Uhr
„Musical Kids“ (acht bis zwölf
Jahre), 19 bis 20.15 Uhr Fitness
für Frauen, 20.15 bis 21.30 Uhr
Fitness für Frauen (Rücken und
Bauch), Turnhalle Johannisschu-
le, Fürst-Bentheim-Straße
Tanzsportclub Rot-Weiß-Gold
Wiedenbrück: 20 Uhr Training
der Erwachsenen (ab 20 Jahren),
Sporthalle Berufskolleg (Mehr-
zweckraum), Am Sandberg
SC Wiedenbrück: 19 Uhr Line-
dance für Männer und Frauen,
große Sporthalle des Ratsgymna-
siums, Rektoratsstraße
TSG Rheda: 18 Uhr Training der
Radsportler, ab Hauptstraße 102

Senioren
Caritas St. Johannes Rheda:
16.15 bis 18 Uhr Senioren-
schwimmen, Kleinschwimmhalle
der Matthias-Claudius-Schule,
Mergelstraße, w05242/42540

Termine & ServiceErnst-Barlach-Realschule

Zu Besuch bei Tönnies
Rheda-Wiedenbrück (gl). In

drei Etappen haben kürzlich die
Schüler der neunten Klasse der
Rhedaer Ernst-Barlach-Real-
schule das Unternehmens Tön-
nies kennengelernt. Die Mädchen
und Jungen informierten sich bei
ihrem Besuch über die berufli-
chen Möglichkeiten.

In der Zentrale wurden sie von
Margit Tönnies, den Ausbil-
dungsleitern sowie einem Lehr-
ling in Empfang genommen. Von

ihnen erfuhren die Jugendlichen,
welche schulischen Vorausset-
zungen sowie Kompetenzen sie
mitbringen müssen, um sich ihren
Berufswunsch zu erfüllen. An-
schließend wurden die Schüler
durch das Unternehmen geführt,
stellten Fragen und beobachteten
die Prozesse im Betrieb. Der Ein-
blick in die Berufswelt von Tön-
nies endete für die jungen Besu-
cher mit einem gemeinsamen Mit-
tagessen im Werksrestaurant.

Bezirkstag

Pflegegesetz beschäftigt KAB
RhedaWiedenbrück (gl). Die

Katholische Arbeitnehmer-Bewe-
gung (KAB) St. Pius Wiedenbrück
blickt derzeit auf 50 Jahre Ver-
einsgeschichte zurück. Aus Anlass
des runden Geburtstags richtete
die Interessengemeinschaft jüngst
einen KAB-Bezirkstag für die Ge-
biete Ostwestfalen-Nord und Pa-
derborn/Höxter aus. Die Gastge-
ber empfingen die Delegierten aus
den beiden Bezirksverbänden im
Pius-Gemeindehaus.

Der Pastor und Präses der KAB
Wiedenbrück, Rüdiger Rasche,
hieß die Gäste willkommen. Im
Mittelpunkt der Zusammenkunft
stand ein Vortrag über die Ände-
rungen in der Pflegegesetz-
gebung. Referentin war Renate
Lanwert-Kuhn. Die hauptamtli-
che Bezirkssekretärin aus Dort-
mund mit dem Schwerpunkt
berufliche Bildung, Arbeit- und
Sozialrecht informierte die Dele-
gierten umfangreich über die

Neuerungen in der Gesetzgebung.
Mit dem neuen Pflegebedürftig-
keitsbegriff wachse die Zahl der
Versicherten, die Leistungen der
Pflegeversicherung in Anspruch
nehmen könnten, machte Lan-
wert-Kuhn deutlich. Außer einer
finanziellen Unterstützung
wünschten sich die zu pflegenden
Menschen indes Zuwendung und
persönliche Worte.

Das zweite Pflegestärkungsge-
setz tritt im Januar in Kraft. „Die
bisher bekannten drei Pflegestu-
fen werden durch fünf Pflegegra-
de ersetzt“, erklärte Lanwert-
Kuhn. Das vorrangige Ziel dieser
Umstellung sei eine bessere Ver-
sorgung im Bereich der häusli-
chen Pflege. Welcher Grad anzu-
wenden sei, hänge von der kör-
perlichen, geistigen und seeli-
schen Pflegedürftigkeit ab. Über
den Pflegegrad eins sollen etwa
500 000 Menschen zusätzlich Ver-
sicherungsleistungen erhalten.

Zurzeit seien in Deutschland
etwa 2,7 Millionen Menschen auf
Hilfe angewiesen, erläuterte die
Referentin. „Das hat auch zur
Folge, dass der Personalbedarf in
den nächsten Jahren intensiv stei-
gen muss.“ Renate Lanwert-
Kuhn vertritt die Auffassung,
dass das zweite Pflegestärkungs-
gesetz und die damit verbundene
veränderte Begutachtung ein
Schritt in die richtige Richtung
ist. Ob sich allerdings auch die
Entwicklung der Pflegeversiche-
rung für die Pflegebedürftigen so-
wie für die Angehörigen positiv
auswirke, bleibe abzuwarten.

Die KAB fordert die Weiterent-
wicklung der Pflegeversicherung.
Die Arbeitsbedingungen in der
Pflege seien gekennzeichnet
durch Zeitdruck sowie eine hohe
physische und psychische Belas-
tung der Beschäftigten, heißt es in
der Mitteilung. Dort müsse noch
mehr getan werden.

Informierte über Änderungen in der Pflegegesetzgebung: Renate Lan-
wert-Kuhn (l.). Der Vortrag bildete den Mittelpunkt eines KAB-Be-
zirkstags für die Gebiete Ostwestfalen-Nord und Paderborn/Höxter.
Gastgeber war die Interessengemeinschaft von St. Pius Wiedenbrück.
Sie blickt derzeit auf ihr 50-jähriges Bestehen zurück.

anstaltung beginnt um 14.30 Uhr
im Pfarrheim. Anschließend
kommen die Teilnehmer zum
Kaffeetrinken zusammen.

aDie Caritas-Helferinnen von
Herz-Jesu Batenhorst treffen sich
am heutigen Dienstag zur Jah-
reshauptversammlung. Die Ver-

Kurz & knapp

Abendmusik

Gedichte im
Kerzenschein

Rheda-Wiedenbrück (gl). Am
ersten Freitagabend im Dezem-
ber bildet traditionell hundert-
facher Kerzenschein in der
Rhedaer St.-Clemens-Kirche
den stimmungsvollen Rahmen
für einen literarisch-musikali-
schen Advent. Am Freitag,
2. Dezember, ab 18.30 Uhr steht
die außergewöhnliche Auflage
der Geistlichen Abendmusik
unter dem Titel „Von guten
Mächten“. Kantor Harald Go-
kus (Orgel) und Burkhard
Schlüter (Rezitator) gestalten
das Programm. Im Mittelpunkt
der musikalischen Lesung ste-
hen Texte und Gedichte unter
anderem von Rilke, Eichendorff
und Bonhoeffer. Im Wechsel
dazu erklingt die Orgel. Der
Eintritt ist frei.

Kloster

Franziskaner bieten
Beichtgelegenheit

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Das Wiedenbrücker Franziska-
nerkloster bietet im Advent
auch an den Samstagnachmit-
tagen eine Beichtgelegenheit
an. Die Möglichkeit besteht an
diesen Tagen jeweils von 15 bis
18 Uhr im Beichtzimmer in der
Klosterkirche.

VHS

Mit Büchern und
Spielen fördern

Rheda-Wiedenbrück (gl). In
einem Wochenendkursus der
Volkshochschule (VHS) Re-
ckenberg-Ems erhalten Eltern,
Tagesmütter und Großeltern
sowie alle Interessenten Tipps,
wie sie Kinder mit Büchern
und Spielen fördern können.
Mit Hilfe dieser Unterhal-
tungsmedien könnten Wahr-
nehmung, Konzentration und
Merkfähigkeit sowie Sprache
spielerisch unterstützt werden,
heißt es in der Ankündigung.
Die Teilnehmer können aktuel-
le Bücher und Spiele testen
und lernen Einsatz- sowie
Variationsmöglichkeiten für
jedes Alter kennen. Kursuslei-
terin Ingrid Schmidt ist mehr-
fache Mutter, Tagesmutter und
staatlich anerkannte Erziehe-
rin. Der Workshop findet am
Freitag, 2. Dezember, von
19.30 bis 21 Uhr sowie am
Samstag, 3. Dezember, von
10 bis 15.30 Uhr im Seidensti-
cker-Gewerbepark Rheda am
Bosfelder Weg statt. Auskunft
und Anmeldungen in der VHS,
w 05242/9030115.

Anmelden

Siedler richten
Adventsfeier aus

Rheda-Wiedenbrück (gl).
Die Rhedaer Siedler laden für
Freitag, 9. Dezember, zu einer
Adventsfeier in das Pfarrheim
St. Johannes an der Nonen-
straße ein. Das gemütliche Bei-
sammensein mit Kaffee und
Kuchen beginnt um 14.30 Uhr.
Pro Teilnehmer wird ein Bei-
trag in Höhe von fünf Euro
erhoben. Dieser sollte bei der
Anmeldung entrichtet werden.
Wer der Adventsfeier beiwoh-
nen möchte, kann sich noch bis
zum 7. Dezember bei Rudi
Frank, w 05242/400227, mel-
den. Dabei ist auch anzugeben,
ob ein kostenloser Hin- und
Rücktransport gewünscht ist.

St. Hubertus

Schützen halten
Versammlung ab

Rheda-Wiedenbrück (gl). Die
Schützenbruderschaft St. Hu-
bertus Batenhorst kommt am
Samstag, 3. Dezember, 20 Uhr,
zur Generalversammlung in der
Hubertushalle zusammen. Zu-
vor nehmen die Mitglieder ab
18.30 Uhr an einer Messe in der
Herz-Jesu-Kirche teil.
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Dieter Linnenbrink
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